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ſich nachgerade auch an denjenigen Stellen Bahn gebrochen welche
urſprünglich von der Exiſtenz einer Kriſis nichts wiſſen wollten

9

und dem Miniſter Miquel
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Für die Redaktion verantwortlich
Kundolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilß elm Teske Lokales Theater Feuilleton 2e
Adolf Findeiſen Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Kedaktion Zinksgartenſtraße Nr 18 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 6 Uhr Nachmittags

Mruck und Lerlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 812

v a

vie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Weißſzeufels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen

eigenen Filialen
Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Was in der Welt vorgeht
Halle 6 Januar

Das nene Jahr hat uns ein ſtrenges Regiment eine ſibiriſche
Kälte beſcheert und freundlich und friedlich ſieht es eigentlich

nirgends aus Zwar hatten die Neujahrsanſprachen welche die
gekrönten Hänpter oder die Präſidenten der Republiken hielten alle
einen friedlichen Charakter aber daß eine friedliche frohe Stimmung

durch die Welt ginge läßt ſich nicht eben behaupten
Speziell im lieben deutſchen Vaterlande ſieht es nichts weniger

als friedlich aus Die Ueberzengung daß es in den Kreiſen
der höchſten Staatsbeamten nicht mehr ſtimmt hat

Die landlänfigſte Annahme und dieſe hat auch die meiſte Wahr
ſcheinlichkeit für ſich iſt diejenige daß grundſätzliche Meinungs

verſchiedenheiten beſtehen nicht nur zwiſchen dem Grafen Caprivi
und dem Miniſter Enlenburg ſondern auch zwiſchen Herrn Caprivi

Worüber man zu einer klaren Be
urtheilung bisher nicht gelangen konnte das iſt die Stellungnahme
des Trägers der Krone Es iſt bekannt daß Graf Caprivi beim

N ujahrsempfang im königlichen Schloſſe durch den Kaiſer und die
Kalſerin auf s Wärmſte begrüßt worden iſt und Niemand zweifelt
daran daß der Kanzler das volle Vertrauen des Kaiſers beſitzt

ſich geſehen und zwei
Andererſeits hat Graf Enlenburg den Kaiſer am Neujahrstage bei

un ei Tage ſpäter iſt der Graf Gaſt des Kaiſers
an der Frühſtückstafel geweſen Herr Miquel rechnet für ſeine
Stenerreformpläne auf die Konſervativen will es alſo mit dieſen
nicht verderben und ein Gegenſatz zum Grafen Caprivi wäre ſchon
von dieſem einzigen Geſichtspunkte aus gegeben Man wird aber
wohl annehmen können daß auch ſonſt ein gewiſſer Autagonismus
zwiſchen Caprivi und Miquel beſteht im Stillen nämlich
Wer da etwa glaubt Herr Miquel habe mit der Ernennung zum

preußiſchen Finanzminiſter nun genüg das ihm augebotene

Berliner Redensart
Migquel kann warten es eilt ihm nicht er drängt ſich nicht vor

Oberpräſidium der Rheinprovinz hatte er ein Jahr vor ſeiner Er
nennung zum Miniſter dankend ausgeſchlagen von dem gilt die

Da kennt Jhr Bnchholzen ſchlecht Herr

J im Gegentheil aber eines Tages wird die Welt vielleicht durch
eine Nachricht überraſcht werden die ſie ſich gar nicht hätte träumen
laſſen Uebrigens ſoll ſich Graf Eulenburg auf dem glatten Hof
Parkett mit gleicher Sicherheit und Gewandtheit bewegen wie Herr
I Miquel
J haftem Witterungsſtande zuverläſſig zu markiren pflegt hat jüngſt
J angezeigt daß der kritiſche Monat der Februar werden würde und
damit wird man ſich denn einſtweilen wohl zufrieden geben müſſen

Das Barometer in Friedrichsruh welches bei zweifel

Von den heiß umſtrittenen Handelsverträgen ſind unn
diejenigen mit Rumänien und Serbien in Kraft getreten

während derjenige mit Spanien erſt noch die Genehmigung der
Cortes erlangen muß weshalb denn mit dieſem ſchönen Lande

M worden iſt
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weiſen Polizei beſtätigte Elwing

es prüfend vor die Augen zu halten

wundert Das iſt Zug um Zug Emil Treffort wie er
J ausſah ehe er ſich ſeinen Vollbart hatte abnehmen laſſen

Tiſch umwendend an
ſpielte ohne zu ahnen daß er inzwiſchen der Gegenſtand

das vornehmlich feurige Weine feurige Tänzerinnen und feurige
Anarchiſten zeitigt einſtweilen das Proviſorinum verlängert

Jn Kamernn haben die Deutſchen eine Schlappe ſonder

Gleichen erlitten indem die Beamten von den als Polizeiſoldaten
angeworbenen Dahome Negern zeitweiſe verjagt und das Gouverne
mentsgebäude geplündert wurde Die Klagen daß die deutſche
Kolonialpolitik hauptſächlich durch Aſſeſſoren Philologen und
Lieutenants betrieben werde ſind nicht neu ob es aber gelingen
wird wirklich geeignete Elemente die nicht nur eine gute theoretiſche
allgemeine Bildung genoſſen haben ſondern die auch weltmänniſche
Erfahrung und vor allem geſchäftliche Gewandtheit und praktiſche
Kenntniſſe beſitzen in Deutſchland überhaupt für koloniſatoriſche
Zwecke ausfindig zu machen dürfte fraglich ſein Daß es ſolche
Kräfte giebt bezweifelt wohl Niemand ob ſie aber nach Afrika
auszuwandern bereit ſind iſt eine andere Frage

Jn Frankreich hat die Regierung im neuen Jahre bereits
große Energie in der Bekämpfung der Anarchiſten entfaltet
Sie hat Befehl zu 2000 Hausſuchungen bei Anarchiſten ertheilt
die zu Verhaftungen Ausweiſungen Beſchlagnahmen u ſ w ge
führt haben Die anſtändige Preſſe iſt mit dieſer Strenge der
Regierung ebenſo zufrieden wie ſie und zwar mit Recht im
höchſten Grade unzufrieden iſt mit der Milde der Jury von
Angouleme die die Verbrecher von Aignes Mortes freigeſprochen
hat Natürlich iſt man in Jtalien nichts weniger als erbaut von
dieſem Richterſpruch der die Jtaliener in Frankreich gewiſſermaßen
für vogelfrei erklärt Denn die Prozeßverhandlungen habenergeben
daß die franzöſiſchen Arbeiter die italieniſchen überfallen und auf
zutſevliche Weiſe gemordet haben und trotzdem ein freiſprechendes
Urtheil

Jn Spanien hatte man die erſte Woche des Jahres gleich
falls die Hände voll mit den Anarchiſten zu thun Der Streit
um Melilla ſcheint ſeiner friedlichen Löſung entgegenzugehen

Jn Jtalien ſieht es zu Beginn des Jahres recht trübe aus
Die Kämpfe in Sizilien haben einen ſo blutigen Charakter und
ſolche Ausdehnung angenommen daß zum zweiten Male 12000
Maun Truppen dorthin entſandt und der Belagerungszuſtand erKürt werden mußten ſo daß die aufgepotene Mannſchaft nunmehr

40000 Mann beträgt die mit den ſehr erbiiterten und hartnäckigen
Empörern fertig werden ſollen

Jn Böhmen wurden in nüſerer Berichtswoche zahlreiche auf
rühreriſche Schriften verbreitet Jn England beſchäftigte man
ſich auch in letzter Woche mit der Apanage des Herzogs von
Koburg mehr als dieſem lieb ſein dürfte

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 5 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer
traf hente Vormittag 10 Uhr mit dem Fürſten Georg von Bücke
burg kommend im Jagdrevier bei Brandshof ein Auf einem
Pürſchgang welchen der Kaiſer allein machte erlegte er bis
12 Uhr Mittags 12 Hirſche Nach 4 Uhr trafen beide Fürſten
wieder in Bückeburg ein Morgen Vormittag wird der Kaiſer
allein im Schaumburger Walde auf Hirſche jagen

Der Biſchof von Fulda hat einen Schlaganfall er
litten

Die deutſch ruſſiſchen Handelsvertrags Ver
handlungen dürfen bis zu einem gewiſſen Grade als abge
ſchloſſen gelten Es iſt der Zolltarif in allen Punkten feſtgeſetzt

Von deutſcher Seite iſt dieſen Feſtſetzungen der Konventionaltarif
zu Grunde gelegt Die Zugeſtänduiſſe die Nußland an uns
machte ſollen ſo werthvoll für den deutſchen Handel und die
deutſche Judnſtrie auch auf dem Gebiete der Eiſen und Montau
Juduſtrie ſein daß man von dieſer Seite erheblichen Widerſpruch
nicht zu finden hofft Daß jetzt ſchon und früher als man ur
ſprünglich annahm über die Zolltariffeſtſetzungen eine Einigung
erzielt wurde iſt dem Umſtande zu danken daß in den letzten
Wochen auf dem Wege vertranlicher Beſprechungen der beiderſeitigen
Vertreter unter einander verhandelt wurde An den Reichstag
dürfte der Vertrag früheſtens im Februar kommen

Der preußiſche Finanzminiſter hat ſich im
Jntereſſe einer genaueren Einſicht in die Hypothekenſchulden
und Einkommensverhältniſſe der Grundſtücksbeſitzer
und Kapitaliſten mit dem Juſtizminiſter ins Einvernehmen ge
ſetzt und letzterer angeordnet daß durch die Amtsgerichte bis
ſpäteſtens Ende März dieſes Jahres eine Zuſammenſtellung aller
in den einzelnen Grundbüchern eingetragenen Hypotheken und
Grundſchulden angefertigt werde Dieſer Nachweis ſoll den ver
ſchiedenen Einſchätzungs Kommiſſionen zur Kenntnißnahme mit
getheilt und bei der Steuerveranlagung berückſichtigt werdeu

Eine Landwirthe Verſammlung hat nnlängſt in
Landſtuhl Pfalz ſtattgefunden in der von den Anhängern des
Bundes der Landwirthe in nachdrücklichſter Weiſe gegen den Ab
ſchluß des ruſſiſchen Handelsvertrags Stellung genommen wurde
Nach einem Bericht der Krenzztg ſagte der Gutsbeſitzer Seidel

Es iſt eine heilige Pflicht eines jeden Landwirthes gegen dieſe
Negiernng anzukämpfen ſo lange ſie dieſe Tendenz in ihrer Politik
verfolgt Und meine Herren was ſoll werden wenn die Land
wirthſchaft wenn der Bund der Landwirthe unterliegen muß ich
glaube dann iſt die ſoziale Revolution nicht mehr fern und davor
bewahre und behüte unſer Herr und Gott unſer geliebtes deutſches
Vaterland Dieſe Worte wurden wie das genannte Blatt hinzu
fügt von donuernder Zuſtimmung begleitet

Der Abgeordnete Lieber hat am 4 d Mts in einer
Verſammlung des Ceutrums Wahlvereins in Frankfurt a M
eine längere Nede gehalten in der er u g erklärte über die
Steuervorlagen wolle er kein Wort ſprechen Dagegen be
ſchäftigte ſich Dr Lieber ausführlicher mit dem Bunde der
Landwirthe und erklärte es für fehlſam daß der Bund der
Landwirthe ſtatt eines geziemenden Bittgeſuchs die beſtimmte

jErwartung an den Reichstag wie ein Feldwebel an einen Rekruten
gerichtet habe der Reichstag ſolle nach der Bundespfeife tanzen

Fehlſam ſei ferner daß die Einzellandtage ſich mit Reichstags
dingen beſchäftigen ſtatt ihre Regierungen betreffs deren Stellung
nahme im Bundesrath zu beeinfluſſen daß einzelne Abgeordnete
mit Kritiken und Vorſchrifts Zumuthungen behelligt würden daß
einzelne Wählerkreiſe ihre Abgeordneten an beſtimmte Jnſtruktionen
binden wolllen wie z B der Bund der Landwirthe in ſeiner ver
faſſungs rechts und moralwidrigen Haltung zu den Handels
verträgen Die Landwirthſchaft dürfe nur nach ihrem Autheil an
dem Geſammtintereſſe die Berückſichtigung ihrer Intereſſen bemeſſen
wollen ſonſt ſei ſie revolntionär Das Vaterland könne nicht nach
ihr ſie müſſe nach dem Vaterlande zugeſchnitten werden Salus
publica ſei das oberſte Geſetz

Die Kommandanturen von Frankfurt a Altonag
Raſtatt Saarlouis und Neiße ſollen wie verlantet im laufenden

Ja ich erinnere mich dieſes drolligen Verſehens unſerer
Mein Mann war da

mals beinahe ſtolz darauf ſeinen jungen Freund Baron von
Berengar ſeinen Häſchern ſo glücklich entriſſen zu haben

Auch ich hörte zur Zeit davon bemerkte Frau von
Sarre und in der That iſt die Aehnlichkeit zwiſchen dem
verruchten Hellwig und dem Baron von Berengar nicht zu

5 rm wie die Herrſchaften ſich leicht ſelbſt überzeugen
können Gerade heute fand ich in einer Schublade die

Olga Hellwig während ihres Aufenthaltes bei mir zur Auf
bewahrung ihrer werthvoller Kleinigkeiten benutzte das
Medaillon ihres Gatten das ſie aus Zufall oder Abſicht
J zurückgelaſſen hatte Jch ſteckte es zu mir um es der Eigen
thümerin nachzuſchicken

Frau von Sarre zeigte das Bild zunächſt Edda die in
dem finſteren Geſicht des Photogramms kaum eine entfernte
Aehnlichkeit zu entdecken erklärte

Aus Eddas Hand nahm es Rudolph in die ſeinige um

Mein Himmel ich kenne den Menſchen rief er ver

geſpannt

Das will ich Jhnen verrathen meine Damen rief
Elwina Er iſt einer der verwegenſten Abenteurer die es
giebt und ſo ſchlau daß es ihm nicht bloß gelang einen ſo
ſcharfblickenden Rechtsgelehrten wie meinen Mann ſondern
unſere ganze vornehme Geſellſchaft zu tänſchen ſich unter
falſchem Namen eine ſehr bedeutende Erbſchaft anzueignen
und ein ſchönes vielnmworbenes Mädchen zu heirathen
während er ſeine erſte Frau und ſein Kind glücklich beſeitigt
zu haben glaubte Sein wirklicher Name iſt mir unbekaunt
uns ſtellte er ſich als Baron Rudolph von Heudorf vor die
arme junge Frau aus dem Krankenhauſe bezeichnete ihn als
einen Hauptmann Bruno Hellwig und unſer Freund Rudolph

Emil Treffort wiederholten die Damen ſich nach dem
dem Berengar ſaß und ruhig Karten

uneugieriger Aufmerkſamkeit geworden war
Ja er iſt es Baron verſicherte auch Elwina das

Medaillon abermals betrachtend
Rudolph konnte ſich angeſichts dieſer verblüffenden Ent

deckung kaum faſſen Emil Treffort der heuchleriſche
Wandergenoſſe der ihn heimtückiſch niedergeſchoſſen und be

v Heudorf glaubte ihn Emil Treffort nennen zu müſſen
Abſcheulich ganz abſchenlich riefen die Damen ent

rüſtet
25 Kapitel

Hochzeitsglocken
Von dieſem Tage an änderte ſich die Lebensweiſe Otto

von Bereugars und ſeiner Frau vollſtändig Elwina Lang
ner und Rudolph von Hendorf veraulaßten das junge Paar
zu einem engeren Verkehr mit der Geſellſchaft ohne zu
ahnen in welchen beſchränkten Verhältniſſen der als ſo reich
geſchätzte Baron von Berengar ſich zur Zeit befand und
wie ſchwer es ihm wurde ſich die beſcheidenſten Luxusaus
gaben zu geſtatten

Trotz aller erfahrenen Enttäuſchungen wurde Otto von
Berengar nicht müde eine Auſtellung oder eine Beſchäftigung
oder ein Darlehen auf ſeine Güter zu ſuchen die er ans
Mangel an Mitteln ihrem verwahrloſten Zuſtande nicht zu

widerſtrebte ihm in
ſelbe Schurke der eine Mordverſuch auf in ſeine Verlegenheiten einzuweiheno S f raubt war derſelbe Schurke der einen J erſuch in ſeine Verlegenheiten einzuweihen hDor zum um s Erbe ſeine eigene wehrloſe Frau gemacht und dann ein anderes ſeinem ſtolzen Unabhängigkeitsſinn und ehe die Erbſchafts

Roman von U Roſen Weib geheirathet hatte anſprüche Eddas an die Hinterlaſſenſchaft ihres GroßvatersFortfetzung Nachdruck verboten Aber wer iſt dieſer Treffort fragte Frau von Sarre geregelt ſein konnten mußte noch manche bittere Stunde
durchkoſtet werden
Eines Abends ſaß Rudolph in dem kleinen behaglichen

Wohnzimmer ſeiner Verwandten und erzählte ihnen von
ſeiner Braut und dem glühenden Wunſche der ihn beſeelte
ſie noch vor ſeiner Abreiſe auf ſein Stammſchloß zu ſehen
womöglich an ihrer Seite zum erſten Male den Boden ſeiner
Väter zu betreten

Ein Pochen an der Thür unterbrach ihn a
Ein hochgewachſener Herr in militäriſcher Haltung eine

junge Dame am Arm ſtand auf der Schwelle
Jch bitte um Entſchuldigung wenn ich ſtöre ſagte der

Fremde dem Otto von Berengar ſich mit freundlichem
Gruße näherte

Bei dem Klange dieſer Stimme ſprang Rudolph auf in
an Haſt warf er den Seſſel um auf dem er geſeſſen

atte

Herr Graf rief er jubelnd und jetzt erſt die Mädchen
geſtall in dem dunklen Reiſekleid neben ihm erblickend
jauchzte er Jutta Du Du hier und zog die Erröthende
in ſeine Arme Verzeihen Sie mein Ungeſtüm Herr Graf
fuhr er fort aber die Ueberraſchung die Freude die ich
Jhuen zu danken habe iſt zu groß Erlauben Sie daß ich
Sie meinen Verwandten vorſtelle Edda und Otto v Beren
gar meine Couſine und mein Vetter Jhr ſeht in dieſem
Herrn den Grafen Bethlen den barmherzigen Samariter
der ſich in meiner Todesnoth des Hilfloſen Unbekaunten
annahm und daß dieſes junge Mädchen Judith Stein meine
Braut iſt habt Jhr wohl ſchon errathen

Graf Bethlen und Jutta gehorchten den Bitten der
Hausfrau an ihrem Tiſch Platz zu nehmen und eine Taſſe

entreißen vermochte Rüdolph oder den Jnſtizrath Languer Thee in Gemeinſchaft mit der kleinen Geſellſchaft zu trinken
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werd FrankreichEtatsfahre aufgehoben werden Wir geben die Nachricht unter J Doch ſchien damſt die Reihe der Kämpfe keineswegs deendet und
Vorbehalt Die Red aus unbekannten Gründen zeigten an verſchiedenen Orken der Paris 5 Januar Der Prozeß gegen Vaillant iſt ver

Die Privatdocenten der Zahnheilkunde haben
eine Petition an die Reichsregierung und den Reichstag eingereicht
in welcher ſie ſechsſemeſtriges Studium und akademiſches Studiren
überhaupt verlangen

Die Zahl der anf den dentſchen Univerſitäten
befindlichen Studirenden beträgt im laufenden Winter
halbjahr 27652 gegen 28 053 im Sommerhalbjahr 1893 Es hat
alſo eine freilich noch geringe Abnahme um 401 oder 1,4 Procent
ſtattgefunden Die meiſten Studirenden hat die Univerſität Berlin
mit 4979 dann folgen noch neun Univerſitäten die über 1000
Studirende haben nämlich München 3408 Leipzig 3067 Halle
1534 Bonn 1383 Würzburg 1335 Breslau 1238 Tübingen
1150 Erlangen 1090 und Freiburg 1040 die übrigen 14 Uni
verſitääten hatten eine geringere Anzahl nämlich Heidelberg 960
Straßburg 941 Marburg 825 Göttingen 770 Greifswald 747
Königsberg 686 Jena 645 Gießen 517 Kiel 507 Roſtock 425

und die Akademie Münſter 399 Stndirende
Jn Sachen der Feuerbeſtattung haben die deutſchen

Vereine für Feuerbeſtattung eine Petition an den Reichstag ge
richtet worin ſie denſelben unter eingehender Motivirnng bitten er
wolle bei der Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die Ver
hütung gemeingefährlicher Krankheiten Abänderungen
dahin beſchließen daß durch das Geſetz die Erbauung und die Jn
betriebſetzung von Krematorien Verbrennnngsöfen ſowie die
fakulative Fenerbeſtattung gewährleiſtet wird

Ein autiſemitiſcher Prozeß wurde heute vor der
hieſigen Strafkammer verhandelt Angeklagt war der Buchhändler
Glöß aus Dresden wegen Beleidigung des Grafen Caprivi
Die Beleidigung wurde in dem Vilde Bismarck in Berlin ge
funden welches darſtellen ſoll daß der Geldſack das Verbindungs
glied zwiſchen Reichskanzler und Jndenthum bilde Glöß hatte
ſich u A auf das Zeugniß des Fürſten Bismarck berufen der
Vorſitzende theilte aber eine aus Friedrichsruh eingegangene Be
nachrichtigung mit in welcher unter Beifügung eines Atteſtes des
Profeſſor Schweninger erklärt wird daß Fürſt Bismarck durch
Krankheit am Reiſen verhindert iſt und der Ladung nicht folgen
kann Demnach ſcheint die Meldung des Hannov Kurier
Schweninger habe geäußert Bismarck ſei im Stande ſeine alten
Aemter jeden Angenblick ſofort zu übernehmen nicht ganz zutreffend
zu ſein Die Red Glöß erklärte zu Beginn der Verhandlung
daß er ſich von keinem Richter aburtheilen laſſe der jüdiſcher
Religion ſei von Juden abſtamme oder jüdiſche Verwandtſchaft
habe und erhob deshalb den Einwand der Befangenheit gegen den
Gerichtshof Der Gerichtshof lehnte dieſen Einwand ab da keiner
der fungirenden Richter Jnde oder jüdiſcher Herkunft ſei Darauf
erhob Glöß den Einwand der Unzuſtändigkeit des Berliner Gerichts
da die von ihm vertriebenen Schriftwerke in Dresden erſchienen
Auch dieſer Einwand wurde abgelehnt Drei hieſige bezw
Charlottenburger Buchhändler die gleichzeitig wegen Verbreitung
des erwähnten Bilderbogens angeklagt waren wurden freigeſprochen
da nicht nachgewieſen ſei daß ſie den Juhalt vor der Verbreitung
gekannt haben Der Staatsanwalt hatte gegen Glöß 4 Mynate
gegen die übrigen drei Angeklagten je 3 Wochen Gefängniß be
antragt Glöß wurde wegen Beleidigung zu 100 Mark Geldſtrafe
verurtheilt auch wurde dem Grafen Caprivi die Publikations
befugniß im Reichsanz und der Staatsbürgerz zugeſprochen

Ueber die Unruhen in Neu Pommern Reu
Britannien über die kürzlich einige Mittheilnngen gemacht wurden
liegen in auſtraliſchen Blättern weitere Einzelheiten vor die ſich
bis Ende September erſtrecken Bekanntlich hatte ſich eine große
Anzahl Eingeborener aus den Dörfern die im Binnenlande hinter
der Station Balum und dem Sitze der deutſchen Behörde Herberts
höhe liegen ſeit Auguſt vereinigt um die Regierungsherrſchaft zu
vernichten und die Anſiedlung bei Herbertshöhe zu zerſtören Er
mächtigt durch einen Häuptling der im Beſitze eines Zaubermittels
das ſchußfeft machen ſollte zu ſein vorgab kanften ſie ſich dieſes
erſchienen 1000 Mann ſtark bei der Station und hielten die
Europäer einige Tage in Aunfregung bis dieſe beſchloſſen ihnen
zuvorzukommen Die wenigen Beamten und die Ein
geborenenpolizei marſchirten einige Meilen in s Jnnere bis
ſie auf Eingeborene ſtießen Dieſe hielten nicht lange
Stand einige von ihnen wurden erſchoſſen während auf
dentſcher Seite ein eingeborener Führer nunr leicht verletzt
wurde Ein zweiter Angriff fand einige Tage ſpäter ſtatt worauf
Stationsvorſteher Kolbe die Eingeborenen zur Einſtellung der
Feindſeligkeiten und Zahlung einer Geldbuße zu bewegen ſuchte
Als dieſer Verſuch fehlſchlug wurde ein dritter Angriff am Fuße
des Berges Varzin unternommen Hier ſcheinen die Eingeborenen
mit Muth gekämpft und die kleine deutſche Partei arg bedrängt zu
haben bis ſie nach einem Verluſte von 14 Todten und vielen
Verwundeten das Feld räumten während deutſcherſeits nur ein
Poliziſt fiel Am 17 September fand ein vierter Kampf ſtatt in
dem die Eingeborenen 9 Todte und mehrere Verwundete hatten

Gruppe die Eingeborenen eine drohende Haltuug ſo daß auch auf
bisher friedlichen Stationen auf NeuGuinea die von den Nach
bar Jnſeln eingeführten Arbeiter beſtändig unter einer Wache
arbeiteten Am 27 September wurden in einem Gefechte bei
Balnm 50 getödtet während auf den fünf Zügen in den Buſch
bisher auf deutſcher Seite nur ein Schwarzer fiel

Leipzig 5 Janugr Das Reichsgericht hat das am
11 Anguſt v J von der Strafkammer in Heilbronn gefällte Ur
theil aufgehoben durch welches der ſuspendirte Oberbürgermeiſter
Hegelmaier und der Stadtpfleger Funeger wegen falſcher Be
urkundung im Amte zu 3 Monaten reſp 1 Monat Gefängniß ver
urtheilt worden waren Die Sache wurde nach Schwäbiſch Hall
zur nochmaligen Verhandlung verwieſen da der objektive That
beſtand nicht genügend feſtgeſtellt worden ſei

Hanau 4 Januar Ueber die vorausſichtlichen Wirkungen
der Einführung einer Stempelſteuer auf Quittungen u und
Frachtpapiere hat die hieſige Handelskammer in ihrem
Bezirk Erhebungen angeſtellt die ſich auf 40 den verſchiedenſten
Branchen angehörende kleine mittlere und grötzere Betriebe erſtreckt
haben Hierbei iſt denn trotzdem nur die vorſichtigſten Schätzungen
zur Anwendung gebracht ſind zahlenmäßig zu Tage getreten daß
die Einführung der Quittungs und Frachtpapierſtener im Durch
ſchnitt eine Erhöhung der Gewerbeſtener um 149 46 pCt bedenten
würde Für die einzelnen Branchen iſt die neue Belaſtung dabei
außerordentlich ungleichmäßig Die Quittungsſtenerallein würde
von den 40 Betrieben einzelne mit einer Abgabe bis zu 2700 Mk
pro Jahr und bis zu 726 pCt der Gewerbeſteuer die Fracht
papierſteuer bis zu 1067 Mk und bis zu 340 pCt der Ge
werbeſteuer belegen Beide Stempelabgaben zuſammen würden für
einzelne Geſchäfte eine Mehrbelaſtung bis zu 3601 Mk und bis
zu 968 pCt ihrer jetzigen Gewerbeſteuer ergeben Dieſe enorme
prozentuale Mehrbelaſtung bezieht ſich nicht etwa auf Großbetriebe
ſondern vorzugsweiſe auf mittlere Geſchäfte mit einer jährlichen
Gewerbeſteuer von 72 88 96 108 u ſ w Mk Die intereſſanten
Erhebnungen ſollen durch Druck den betheiligten Kreiſen insbeſondere
auch der Reichstagskommiſſion zur Kenntniß gebracht werden Jn
Magdeburg hat man unlängſt ebenfalls Erhebungen angeſtellt
Würde es ſich nicht empfehlen daß auch im Bereiche des Handels
kammerbezirks Halle baldigſt Erhebungen angeſtellt und Herrn
Abgeordneten Alexander Meyer zur Kenuntnißnahme mitgetheilt
würden Die Red

München 5 Januar Der Wirthſchaftsausſchuß der Kammer
lehnte nach längerer Debatte mit 10 Stimmen der Liberalen einer
Stimme der Konſervativen und einer Simme der Bauernbündker
gegen 11 Stimmen des Centrums die Anträge auf ſtaatliche
Mobiliarverſicherung ab Jm Laufe der Debatte hatte der
Miniſter des Jnnern v Feilitzſch ſich gegen die Verſtaat
lichung der Mobiliarverſſicherung erklärt und hervorgehoben
die Privatgeſellſchaften ſeien längſt zu ausreichenden Konzeſſionen
veranlaßt worden Eine Staatsanſtalt könnte weder billigere Prä
mien noch eine beträchtlichere Entſchädigung gewähren ſie würde
nur die gefährlichſten Verſichernngen übernehmen müſſen Nöthigen
falls ſei die Regiernng bereit etwaige noch weiter erforderliche
Konzeſſionen bei den Privatgeſellſchaften anzuregen

Jtalien
Palermo 5 Januar Bei dem Zuſammenſtoße in Marineo

ſind acht Perſonen getödtet und zwölf verwundet worden Von
den Soldaten die erſt nach längerem Zögern Feuer gaben wurden
zwölf leicht verwundet Weitere Ruheſtörungen werden gemeldet
aus Ober und Unterraguſa Montechiaro Leonforte
Gibellina Salemi und Nero Das Central Komitee
der Fasci hat ein Manifeſt an die Arbeiter gerichtet
in welchem ausgeführt wird die gegenwärtige Bewegung
ſei eine ſchmerzliche und nothwendige Folge der gegen
wärtigen Ordnung der Dinge Jndem es dieſelbe unerbitt
lich verdammt verlangt es eine Reihe von Zugeſtändniſſen
Seitens der Regierung um die humanitären Verſprechungen der
Bonrgeoiſie zu erproben Das Manifeſt erſucht die Arbeiter ſich
zu organiſiren aber ſich ruhig zu verhalten da durch ein ver
einzeltes Vorgehen dauernde Vortheile nicht zu erlangen ſeien Zum
Schluß beſagt das Manifeſt Anus den Entſchließungen der Re
gierung werden wir erfahren welche Haltung wir einzunehmen
haben Jn Folge dieſes Manifeſtes wurden der Deputirte
Deſelice Giuffrida und die übrigen Führer der Fasci in
Trapani Meſſinga und Girgenti verhaftet Bei der vor
genommenen Hausſuchung des Bundes wurden zahlreiche Papiere
beſchlagnahnt

Calatafimi Prov Trapani 5 Jannar Einige hundert
Landleute und Kinder aufgereizt durch Unruheſtifter überfielen die
Verzehrungspoſten indem ſie riefen Nieder mit der Ver
zehrungsſteuer Wir wollen freien Markt

J v vv Rnv vJ òÜ
und ihre unvermuthete Anweſenheit zu erklären Elwina
Langner hatte Rudolph die bevorſtehende Ankunft ſeiner
Braut verſchwiegen und war am Ende ſelbſt durch das ver
frühte Eintreffen ihrer Gäſte überraſcht worden als Jutta
aber ihre Hoffnung getäuſcht ſah den Bräutigam bei der
Juſtizräthin zu finden übernahm es der Graf ſie an den
Ort zu geleiten an dem man ihn mit Sicherheit vermuthen
durfte während die Gräfin bei Elwina ansruhte und Hubert
Stein ein paſſendes Quartier für ſich ſuchte

Stunde auf Stunde verflog ehe der Graf ſich erinnerte
daß er ſeiner Gemahlin und der Juſtizräthin eine baldige
Rückkehr verſprochen hatte An Rudolphs Arm folgte
Jutta dem Grafen dem Otto von Berengar als Wegweiſer
diente Um der Liebenden willen durfte man trotz der be

en Strecke die zurückzulegen war ſich keines Wagens
edienen

Elwina Langner beſtand darauf ihre Gäſte wenigſtens
noch einige Tage zu beherbergen obwohl das Vethlen ſche
Landhaus im Thiergarten ſchon in beſter Ordnung war
Lange nach Mitternacht verabſchiedete ſich Rudolph von
der Juſtizräthin dem gräflichen Paare und Jutta um mit
dem inzwiſchen gleichfalls angelangten Hubert Stein noch
in dem nächſten Kaffeehauſe eine ſehr ernſte Beſprechung

fortzuſetzen
Juſtizrath Langner hatte alle meine Angelegenheiten

auf s Beſte erledigt verſicherte Rudolph ſeinem Schwager
Dank ſeiner Geſchicklichkeit und ſeiner Umſicht hat mir

Treffort einen verhältnißmäßig nur ſehr geringen Verluſt
an Geld und Werthpapieren zuzufügen vermocht Jch bin
als der rechtmäßige Erbe anerkannt und wenn der ahnungs
loſe Betrüger ſich auf deutſchem Boden blicken läßt harrt
ſeiner kein beneidenswerther Empfang Es giebt alſo keinen
Grund mehr meine Vermählung mit Fräulein Jutta auf
zuſchieben Sie ohne mich längere Zeit in der Hauptſtadt
zurück r ſo gut geborgen ich ſie auch unter der Obhutder Gräfin der Juhigrätdin und meiner Couſine Edda

wüßte wäre mir peinlich und Du wirſt mir deshalb Deine
Einwilligung nicht verſagen mit Jutta in der kürzeſten
Friſt vor den Standesbeamten und den Traualtar treten
zu dürfen Sie wollte es wagen dem mittelloſen nicht
glänzend begabten Künſtler ihre Hand zu reichen und auch
Du widerſtrebteſt unſerem Bunde nicht um ſo freudiger
und zuverſichtlicher wirſt Du nach der günſtigen Wandlung
meiner Verhältniſſe und der geſicherten Zukunft die ich ihr
t g2 bieten habe Deiner Schweſter Geſchick an das meinige
nüpfen

Hubert Stein hatte gegen den Wunſch Rudolphs um ſo
weniger einzuwenden als er ſelbſt die Beſchleunigung dieſer
Heirath ſehr zweckmäßig fand Die vorbereitenden Schritte
dazu wurden unverweilt gethan Während die Gräfin und
Elwina die Beſorgung der Ausſtattung für die Braut über
nahmen fanden Edda und Judith Zeit einander kennen zu
lernen und ſich in inniger Freundſchaft einander anzuſchließen

Sobald ich in Heudorf heimiſch bin mußt Du kommen
uns zu beſuchen Edda und Otto muß Dich begleiten bat
Judith die nur ſchweren Herzens an die Trennung von der
jungen Frau dachte

Gewiß wir werden kommen Jutta verſicherte Edda
von Berengar das ſchimmernde Atlaskleid bewundernd das
Rudolph ihr geſchenkt und dem er Fächer Blumen und Ball
handſchuhe zugefügt hatte und entzückt ſich am nächſten Tage
zu dem Hochzeitsfeſt des Vetters mit all dieſen prächtigen
Sachen ſchmücken zu können

Es war ein klarer Wintermorgen der Schnee war
während der Nacht in dichten Flocken gefallen und auf der
Erde feſtgefroren die Bäume des Thiergartens funkelten und
glitzerten wie Silber als die Pforten des Bethleu ſchen
Hauſes ſich öffneten und Mägde und Diener das Eis von
den Stufen die zur Veranda führten mit Hacke und Beſen
entfernten Jäger Herrmann und Gärtner Andreas ordneten
Blumen und Blattpflanzen in der Vorhalle und tauſchten

tagt worden und wird wahrſcheinlich in der nächſten Wo
ginnen

Groſjbritannien
London 5 Jannar Jm Unterhaus erklärte der Kriegs

miniſter Campbell Bannerman die Herabſetzung der Arbeits
n auf 48 per Woche oder 8 per Tag ſei in allen Werkſtättenen m ſ g des Pricgemhaſteries für möglich befunden

worden und erfolge ohne Lohnherabſetzung Das Renter ſche
Burean meldet daß unter den Eingeborenen auf Samoa ſeit
der Abfahrt der fremden Kriegsſchiffe lebhafte Erregung herrſche
und neue Unruhen zu befürchten ſeien

Rußland
Warſchau 5 Jannar Jn Folge des hoffnungsloſen Zugande e eral Genderienrs Gurko iſt vom Zaren zum

interimiſtiſchen Oberbefehlshaber der Truppen des Warſchauer
Militärbezirks General der Infanterie Pawloff ernannt worden
Derſelbe tritt ſofort das Kommando an

Schweden
o Stockholm 5 Januar Mit der von Waſhington unterFührung o Geologen Stein nach der Weſtküſte des Ellesmere

landes abgehenden Expedition wird auf Anregen des Profeſſors
Nordenskjöld und auf Koſten des Freiherrn Oskar Dickſon
in Gothenburg ein ſchwediſcher Gelehrter abreifen um den jungen
Schweden Björling und Kallſtenins von deren Schickſal
man ſeit 1 Jahren nichts gehört hat nachzuforſchen

Arnorikag
Rio de Janeiro 5 Januar Die Kriegsſchiffe der Ver

einigten Staaten Detroit Miantonomo und New York
ſind hier eingetroffen

New York 5 Januar Einer Meldung aus Managua
zufolge nahm General Bonilla die Stadt Choluteca mit
Siurm die Verluſte betrugen 150 Todte und Verwundete Die
Regierungstruppen zogen ſich zurück Die Nicaraguatruppen er
warten einen Angriff und werden dann in Hondnras eindringen
Die Regierung machte bei den Kaufleuten eine Zwangsanleihe von
350 000 Dollars General Bonilla hat ein Kabinet gebildet in
welchem er ſelbſt die Präſidentſchaft übernahm Eine Verordnung
des Präſidenten von Nicaragua proclamirt ein formelles Bündniß
mit Bonilla gegen den Präſidenten von Honduras Der bra
ſilianiſche Miniſter des Auswärtigen richtete an den New York
Herald eine Depeſche in welcher er das Gerücht von einer Landung
des Admirals Saldanha da Gama bei der Douane von Rio
de Janeiro dementirt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 6 Januar
Kirchenweihe Am nächſten Sonntag wird laut Meldung des

Kirchl Anz die Hoſpitalkirche durch feſtlichen Gottesdienſt zu
neuem Gebrauche eingeweiht werden Wegen des Umbaues des ganzen
Hoſpitals mußte der Gottesdienſt in der Kirche vom Juni v J an
ausgeſetzt werden Jetzt iſt die Kirche vollſtändig erneuert und hat an
den Vortheilen die der Umban dem ganzen Gebäude gewährt reichlich
Antheil bekommen Die bisherige Kapelle war bei dem Neubau des
Hoſpitals in den Jahren 1825 und 1826 angelegt und wurde bei der
Einweihung des Gebäudes am 1 Oktober 1826 durch den Superin
tendenten Guericke mit eingeweiht An dieſem Tage wurde auch der
damalige Diakonus an St Moritz nachherige Generalſuperintendent
in Altenburg Heſekiel in das Amt des Pfarrers der Hoſpitalgemeinde
eingeführt Eine Vergrößerung der Hoſpitalkirche iſt bei dem Umbau
des Gebäudes nicht erfolgt Obwohl die Zahl der Bewohner des
Hoſpitals infolge der Erweiterung nicht unbeträchtlich vermehrt wird
ſo wird der gottesdienſtliche Raum dem Bedürfniß des Hauſes für
das allein er beſtimmt iſt genügen

Epiphaniasfeier Jn der feſilich geſchmückten St Ulrichs
kirche findet am morgigen Sonntag um 5 Uhr die Epiphaniasfeier
des Mifſionsvereins und des Kindergottesdienſtes an St
Ulrich ſtatt Die Vereinsmitglieder verſammeln ſich bereits vor 5
in der Wohnung des Herrn Küſters Meinecke Ein dem Vorſtande
des Vereins in dieſen Tagen zugeſtellter Bericht aus China ſchildert
unter andern die Einweihung einer neuen Kapelle des dritten Gottes
hauſes welches aus Mitteln des Vereins in China errichtet iſt

Evangeliſcher Vund Die Monatsverſammlung des hieſigen
weigvereins findet am Mittwoch 10 Januar 8 Uhr im oberen Saale
es Reich shofes ſtatt Vorträge werden gehalten werden von

Profeſſor D Haupt und Privatdozent Lie D Clemen Die Mit
glieder mit ihren Angehörigen werden zu dieſer Verſammlung durch
unmittelbare Zuſchrift eingeladen aber wie in allen Verſammlungen
des Bundes ſind alle evangeliſchen Chriſten auch Frauen willkommen
i Das zu Ende gegangene Jahr 1893 unterſchied ſich von
vielen anderen Jahren u a dadurch daß es einen Sonntag mehr

Heudorf aus in deſſen Dienſt ſie mit Bewilligung des Grafen
Bethlen getreten waren

Um elf Uhr kehrten das Brautpaar und ihre Zeugen vom
Standesamt um zwölf Uhr aus der Kirche zurück Das
Hochzeitsmahl wurde in dem Prunkſaal des gräflichen Hauſes
aufgetragen Trinkſprüche wurden ansgebracht und erwidert
und endlich entſchlüpften die Neuvermählten um ſich umzu
kleiden und zur Abreiſe nach Heudorf zu rüſten

Jäger Herrmann und Gärtner Andreas harrten ihrer
neuen Herrſchaft am Fuße der Treppe Die Glückwünſche
der Beiden erwiderte Rudolph mit einem warmen Händedruck

Ohne Sie meinen Lebensretter, ſagte er mit bewegter
Stimme zu dem Jäger würde der heutige Tag nicht für
mich anfgeſtiegen ſein und das Verbrechen triumphirt haben
und niemals werde ich des Dankes vergeſſen den ich Jhnen
ſchulde Die beſte Anſtellung in meinen Forſten iſt Jhnen
ſicher und auch Sie mein braver Andreas den es ſo

e git irre zurückzog und der ſich während
meiner Krankheit ſo tren um mich bemühte werdenüber mich zu beklagen haben hte werden ſz nicht

Die Neuvermählten beſtiegen den Wagen der ſie zumBahnhof bringen ſollte Herrmann und Andreas ſchwangen

4 er el Waet von der Veranda herab
riefen die verſammelten Hochzeitsgäſte den iGrüße nach zeitsgäſte den Scheidenden ihre

Hubert Stein hatte ſeiner Schweſter und ſeinem Schwagerverſprochen ihnen am nächſten Tage nachzufolgen 9wng

Fortſetzung folgt

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 7 und 8 Januar

Bei Oſt bis Südweſtwind zunächſt noch kaltes trockenes
Wetter Später weitere Abnahme der Kälte mit Neigung

Bemerkungen über ihren künftigen Herrn den Baron von l zu Schneefgll
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und dem wiſſenſchaftlich durch die Vorträge Gebotenen ſieht

Vorſtellung beizuwohnen wollen aber gleich hinzufügen daß der
ausgezeichnet geheizt war und eine ſo warme Luft hatte daß die Be

Sonntag
meiten r letzten Male war es 1809 der Fall ber nchne Bea

chon 1899 wieder ſo ſein wie denn überhaupt der letztem vom Jahre 1899 völlig übereinſtimmend iſt ß

StadtverordnetenVerſammlung Zu der geſtern veröſfent
lichten Tagesordnung der nächſten Sitzung der StadtverordnetenVer
ſammlung ging uns nachſtehende Berichtigung zu Der unter Nr 1
der öffentlichen Sitzung aufgenommene Gegenſtand Feſtſtellung des
Einkaufspreiſes für eine Hoſpitalſtelle bildet den erſten Gegenſtand
der geſchloſſenen Sitzung Nr 13 während der unter dieſer Nummer

aufgenommene Gegenſtand Verpflichtung und Einführung der neu
bezw wiedergewählten Stadtverordneten erſter Gegenſtand der öffent
lichen Sitzung iſt

Schwurgericht Am nächſten Montag beginnt beim hieſigen
Königl Landgericht die erſte diesjährige Schwurgerichtsperiode Zur
Verhandlung kommen folgende Strafſachen Am 8 Januar gegen den
Dienſtknecht Otto Lindenhahn Hermann Kind und Emil Wilke
aus Terbitz wegen gewaltſamer Vornahme unzüchtiger Handlungen
an einer Frauensperſon Am 9 Januar gegen 1 die Geſchirrführer
Guſtav Linde Wilhelm Götze und Chriſtian Ehrenberg aus

t Aſchersleben wegen wiſſentlichen Meineids in mehreren Fällen und
2 den Bergmann Johann Gronowitz aus Kloſtermansfeld wegen
Nothzucht Am 10 Januar gegen den Beſenbinder und Arbeiter Wil
helm Gottfried Günther aus Stangerode wegen wiſſentlichen Mein
eids Am 11 Januar gegen die verehelichte Hofmeiſter Emilie Bren

del geborene Weimann aus Tallwitz bei Wurzen wegen vorſätzlicher

Brandſtiftung gegen5 7 Hermann Schmeil und Heinrich Schuldt aus Zörbig und
Am 12 Januar gegen die Landbriefträger Auguſt

Karl Kurtz aus Halle a wegen Unterſchlagung in amt
licher Eigenſchaft empfangener Gelder bezw Hilfeleiſtung dazu und

unrichtiger Führung der zur Eintragung beſtimmten Bücher
Am 13 Januar gegen den Dachdeckermeiſter Chriſtian Brandt aus
Arnſtedt wegen vorſätzlicher Brandſtiftung Am 15 Januar gegen
die verehelichte Bergmann Auguſte Spott geb Jahn die verehelichte
Handarbeiter Friedrich Schultze geb Rabe und die verehelichte Berg
mann Bertha Tettenborn geb Denkewitz aus Dieskau wegen

waiſſentlichen Meineids Am 16 Januar gegen 1 den Arbeiter Friedrich
Karl Mehlig aus Giebichenſtein wegen vorfſätzlicher körperlicher Miß

handlung verſuchten Raubes und Erpreſſung und 2 den Hausdiener
Wilhelm Hermann Baumfeld aus Roitzſch wegen gewaltſamer
Vornahme unzüchtiger Handlungen mit einer Frauensperſon unter
14 Jahren und wegen Nothzucht Am 17 Januar wider den Bäcker
meiſter Friedrich Gottfried Delius den Bierbrauer Carl Schlemmer
und den Bäckermeiſter Guſtav Richard Steinmetz aus Halle a S
wegen betrügeriſchen Bankerotts bezw wiſſentlicher Hilfeleiſtung dazu
Am 18 Januar wider 1 die verehelichte Emilie Trajahn geb
Hemke verehelichte Ottilie Varchmin geb Richter und verehelichte
Pauline Pannicke geb Hemke aus Bitterfeld wegen Unterſchlagung
und wiſſentlicher Hülfeleiſtung zum betrüglichen Bankerotte bezw die
Varchmin und Pannicke nur wegen wiſſentlicher Hülfeleiſtung zum
betrüglichen Bankerotte und den Bergmann Karl Vogel aus Kloſter
mansfeld wegen wiſſentlichen Meineids Am 19 Januar wider 1
den Bäckermeiſter Friedrich Hermann Kaiſer aus Dankerode wegen
wiſſentlichen Meineids und 2 den Mechanikus und Monteur Richard
Haentze aus Zwickau den Fleiſchergeſellen Willibald Schube aus
Vorna und den Fleiſchergſellen Paul Gosny aus Thorn wegen
Raubes Am 20 Januar wider den Schuhmachergeſellen Robert

eterzelt von hier und die unverehelichte Marie Kreide geborene
anetzki von hier wegen wiſſentlichen Meineids

Kammermnuſik Wir weiſen auch an dieſer Stelle noch einmal
auf den am nächſten Montag 8 Januar ſtattfindenden II Kammer
muſik Abend hin Ein wunderſchönes Programm darunter ein
neues Streichquartett von Heinrich LXIV Prinzen von Reuß wird die
hieſigen Quartett Freunde für das lange Warten auf den zweiten Abend
entſchädigen Eintrittskarten ſind bei Herrn Hothan gr Stein
ſtraße zu haben

Stadttheater Die Opern Vorſtellung am Sonntag Abend
Carmen findet im Abonnement auf Kartenfarbe roth ſtatt und

beginnt 7 Uhr Der Spielplan der nächſten Woche lautet
Montag Fledermaus Dienstag Heirathsneſt Mittwoch
Aleſſandro Stradella Donnerstag Der gehörnte Sieg

fried und Siegfrieds Tod
Popnlärwiſſenſchaftliche Vorträge Dr Schaarſchmidt

aus Leipzig deſſen im letzten März in hieſiger Stadt abgehaltene Vor
träge über Wahre Schöpfungslehre noch in der Erinnerung des hie

h

ſigen Publikums ſein dürften wird in dieſen Tagen wiederum zwei
populärwiſſenſchaftliche Vorträge veranſtalten welche die unſere Zeit
bewegende ſpirituelle Frage an der Hand der Wiſſenſchaft behandeln

M ſollen Die Titel der Vorträge werden ſein Was iſt Geiſt und
Seele und Was wir wiſſen vom Jenſeits
I mittelten iſt der Beſuch der Vorträge leicht gemacht durch niedrigen

Auch dem minder Be

Eintrittspreis der in keinem Verhältniß zu den gemachten Aufwendungen
Auch für

die Frauenwelt dürften die letzteren von Jutereſſe ſein Der erſte
Vortrag findet ſtatt Sonntag 14 Januar im großen Saale des
Kronprinz

Jm Walhallatheater wo in den behaglich durchwärmten und
darum jetzt doppelt gemüthlichen Räumen allabendlich ein außer
ordentlich zahlreiches Publikum erſcheint und ſich an den ſo ungemein
amüſanten Darbietungen ergötzt treten auch in der morgigen Sonntag
Nachmittag Vorſtellung ſämmtliche anerkannt gediegenen Künſtler
ſpezialitäten auf von denen namentlich Mr Clemolo s urdrollige
Affen Feuerwehr unſern Kleinen vielen Spaß machen dürfte

Wintergarten Allabendlich produziren ſich bekanntlich jetzt
auch in dem ſchön dekorirten Saale des Wintergartens eine große
Reihe von Künſtlern auf den Gebieten des Geſanges der Gymnaſtik
und der Jlluſion Herr Opernſänger Hans Eiſenfeld lyriſcher
Tenoriſt trägt mit ſympathiſcher wohlgeſchulter Stimme Lieder ernſten
Jnhalts vor während Frl Elſa Formes als Wiener Koſtüm Soubrette
und Frl Margit Walder als deutſche Soubrette in feſcher Weiſe
luſtige Kouplets erſchallen laſſen Jn der Gymnaſtik ſteht der Welt
meiſterſchaſts Radfahrer Kaufmann oben an Das Johnſon Trio
eine Herkules Truppe erweckt durch ihre beinahe übermenſchliche Kraft
entfaltung und durch die trotzdem damit verbundene Gewandtheit bei
ihren neuen athletiſchen Spielen vollberechtigte Bewunderung Von
hoher Kunſtfertigkeit zeugen weiterhin die Darbietungen der anmuthigen
Signoring Doretta auf dem Drahtkabel die das gewöhnliche Maß
derartiger Produktionen weit überragen Die Gautier Truppe
baut mit Hilfe zweier Leitern in aller Geſchwindigkeit prächtige Pyra
miden und ergötzt das Publikum mit geſchicktem Hutfang Ccecile
Angeau zeigt ſich als eine kunſtgeübte Serpentin Tänzerin deren
nebelhaftes Gewand mit Hilfe neuer elektriſcher Lichteffekte in ſchönen
Farbenſchattirungen wechſelt Endlich ſind auch wohldreſſirte Vierfüßler
in der Gymngſtik thätig die herrlichen Rieſendoggen des Herrn Prof
Jmmans der dieſe gelehrigen Zöglinge zu den verwegenſten Sprüngen
abgerichtet und ſeinen reizenden Pudel zu dem Höchſten was auf dem
Gebiete der Hundedreſſur bis jetzt geleiſtet werden kann gebracht hat
nämlich zu Saltomortales Auf dem Felde der Jlluſion arbeitet nach
meiſterlicher Art Herr Jmro Fox der ſeine Zauberkünſte mit humor
voller Rede begleitet Die Orcheſterſtücke und Geſangsbegleitungen
werden von einem Theile der Regimentoskapelle geſpielt

Suggeſtionsvorſtellung Albin Krauſe Die geſtrige Vor
ſtellung des Herrn Albin Krauſe über Suggeſtion Willensbeein
fluſſung u ſ w fand vor einer ziemlichen Anzahl von Zuſchauern im

roßen Saal des Prinz Carl ſtatt Wir vermuthen daß die aller
ings ſehr große Kälte Manchen abgehalten hat dieſer wen

a

ſucher ſich bald der Ueberkleider entledigten Die Vorſtellung ſelbſt
hat wieder einmal den Beweis geliefert daß wir es in Herrn Krauſe
mit einem außergewöhnlich befähigten Experimentator zu thun haben
Zu Anfang gab Herr Kraufe in einem kurzen feſſelnden Vortrag einen
Ueberblick über die Geſchichte das Weſen und die Bedeutung der
Suggeſtion wobei er vornehmlich die vollkommene Natürlichkeit der
ſuggeſtiven Erſcheinungen hervorhob dann begann die Auswahl der
Verſuchsperſonen die ſehr günſtig ausfiel und Herrn Krauſe Erxperi
mente ermöglichte welche die Aufmerkſamkeit der Zuſchauer in hohem
Grade feſſelten und allſeitiges Staunen erregten Nur eine Stimme
wurde die Güte der Darbietungen laut die man als das Vor 54 J Klinik

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
iel vſte bezeichnete was auf dieſem ſeltſamen Gebiet überhaupt ge

oten wurde Es würde uns zu weit führen wenn wir ſämmtliche
Experimente des Herrn Krauſe einer Beſprechung unterziehen wollten
Wir begnügen uns damit nochmals feſtzuſtellen daß die Leiſtungen
des Herrn Krauſe vorzüglich waren und von den Zuſchauern durch
ſtürmiſche Beifallsbezeugungen anerkannt wurden Wir hören übrigens
daß der berühmte Künſtler am Sonntag Abend von 8S Uhr ab im
Prinz Carl nochmals auftritt und begrüßen dieſe neue Gelegenheit

die ſeltſamen Erſcheinungen der Suggeſtion kennen zu lernen mit
Freuden Jedem der bisher nicht die Gelegenheit hatte einer Vor
ſtellung des Herrn Krauſe beizuwohnen rathen wir dringend dieſe
abermalige Gelegenheit wahrzunehmen

Aus dem Vereinsleben
Evangeliſcher Männer und Jünglingsverein Am

morgigen Sonntag findet der erſte Vortragsabend dieſes Jahres ſtatt
Herr Werkmeiſter Prinzler wird über Den Dampf und ſeine Ver

n ſprechen Gäſte ſind zu dieſen Vortragsabenden ſtets will
ommen

Die Anhaltiner Vereinigung hierſelbſt hatte dem Erbprinzen
und der Erbprinzeſſin von Anhalt Glückwünſche zum neuen Jahre
übermittelt Darauf iſt aus Deſſau folgende Antwort telegraphiſch
eingegangen Deſſau 3 Jannar 1894 Für die der Erbprinzeſſin
und mir ſeitens der Anhaltiner Vereinigung überfandten treuen
Wünſche ſagen wir frendigen Dank und erwiedern dieſelben auf das
Herzlichſte gez Friedrich Erbprinz

Feaſchingsbelnſtigungen Den Reigen der von den ver
ſchiedenen Vereinen veranſtalteten Faſchingsbeluſtigungen eröffnet in
dieſem Jahre der Halle ſche V mit einem am Sonnabend
13 Jannar in den Kaiſerſälen ſtattfindenden Koſtümfeſt Als
Motiv iſt der Feſtlichkeit Ein Tag in Tyrol zu Grunde gelegt und
können wir nur annehmen daß von dem ſehr rührigen und leiſtungs
ſähigen Vereine den Theilnehmern ein unterhaltungsreicher Abend ge
boten wird Wegen des Näheren weiſen wir auf die in heutiger
Nummer enthaltene Annonce hin

Aus der Amgebnng
Merſeburg 5 Januar Opfer der Kälte Geſtern früh

wurde im Chauſſeegraben der Halleſchen Straße an der Schmidt ſchen
Ziegelei ein fremder Handwerksburſche völlig erſtarrt in be
ſinnungsloſem Zuſtande aufgefunden Man brachte den Unglücklichen
der noch ſchwache Lebenszeichen von ſich gab nach dem warmen Ochſen
ſtalle wo er jedoch trotz der verwendeten Fürſorge bald darauf ver
ſchied Wie man hört iſt dieſes Opfer der grimmigen Kälte ein
Tiſchlergeſelle der erſt dieſer Tage aus den öſtlichen Provinzen hier
zugewandert iſt

Eisleben 5 Januar Aus den Erzrevieren Beide
mansfelder Seen blieben in der Berichtswoche vom 27 December 1893
bis 2 Januar 1894 in fortgeſetztem Steigen jedoch nahm wie ſchon
in den letzten Wochen geſchehen der ſalzige See bedeutend mehr zu
als der ſüße

Staßfurt 5 Januar Verhaftung eines Unholdes
Der 31jährige unverheirathete Arbeiter W aus Leopoldshall lockte in
einem hieſigen Gaſthauſe ein 7jähriges Mädchen an ſich und miß
dte es in ſchändlicher Weiſe Es gelang bald ihn zu ver
yaften

Vermiſ jtes
Folgende ſchöne Geſchichte entnehmen wir wörtlich dem

Blatte The Chronicle einem amerikaniſchen Blatte natürlich New
York 24 December Miß Cryſtal Thornton Schauſpielerin
die in der 86 Straße Nr 258 wohnt hat ſich vor fünf Tagen im
Rooſeveit Hoſpital einer merkwürdigen Operation unterworfen
Miß Thornton deren Heimath California iſt iſt eine ſehr ſchöne junge
Dame aber nach ihrer eigenen Anſicht war ihr Geſicht durch eine Naſe
entſtellt die ihr ungeſtaltet ſchien während ſie nach der Anſicht Anderer
nichts anderes war als eine ein wenig prononcirte römiſche Naſe
Das Fräulein beſchloß trotzdem ſich die Naſe zu einer normalen
umgeſtalten zu laſſen und konſultirte den Dr Charles Mae Burney
in der Abſicht ſich von ihm voperiren zu laſſen Der Chirurg
machte die Schauſpielerin darauf aufmerkſam daß nach einer Opera
tion eine Narbe zurückbleiben würde Miß Thornton beſtand
trotzdem darauf und begab ſich vor fünf Tagen in s Hoſpital wo
ſie von den Aerzten Mac Burney und Franck Hartley empfangen wurde
Die Geſellſchaft betrat dann feierlich den Operationsſaal die Patientin
wurde chloroformirt die Naſenhaut wurde auf beiden Seiten umge
ſchlagen dann wurde eine Portion Naſenknochen herausgenommen
Nachdem die Wunde mit antiſeptiſchen Mitteln gewaſchen war wurde
das Naſenfell wieder in die richtige Lage gebracht und die Patientin
kehrte mit ihrer abgekürzten Römernaſe nach Hauſe zurück Zwei Tage
ſpäter kehrte ſie in s Hoſpital zurück und man ſtellte feſt daß die
Wunde ſehr gut vernarbte Miß Thornton wird alſo wenn nicht alles
trügt demnächſt wieder vor dem Publikum mit einer ſymmetriſchen
Naſe erſcheinen können

Die Hände der Franen Ein Beobachter und Kenner der
körperlichen Vorzüge der Frauen hat jüngſt in einem italieniſchen
Vlatte folgende intereſſante Statiſtik veröffentlicht Die Nord
amerikanerinnen haben die kleinſten Hände unter allen anderen Frauen
der Welt Die Oeſterreicherinnen die Spanierinnen die Jtalienerinnen
kommen in zweiter Linie Die Pariſerinnen Paris iſt Frankreich

folgen ſogleich darauf mit einer mittleren Handgröße von ſechsein
halb und ſechseinviertel Die Ruſſinnen haben die längſte Hand was
aber nicht ſagen will daß dieſelbe ſchlecht gebaut iſt Die Hände der
Engländerinnen ſind aber noch länger als die der Unterthaninnen des
Zaren Was die Hände der deutſchen Damen anlangt ſo ſind ſie

wie der Herr Beobachter behauplet im Allgemeinen flach breit
und ohne Eleganz Der Statiſtiker fügt hinzu daß die Franzöſinnen
und die Jlalienerinnen von allen Frauen am meiſten der Handpflege

obliegen Jam Sein Triec A Wie Du kündigſt an daß Dir ein Hund
entlaufen ſei Haſt Du denn ſchon einen gehabt B Nein
aber ich will mir jetzt einen anſchaffen da werden ſie mir auf mein
Jnſerat ſo viele bringen daß ich mir bequem einen ausſuchen kann

Standesamtliche Rachrighten
Standesamt Palle

Aufgeboten
5 Januar Der Stuckateur Guſtav Hemer und Martha Bode Brunos

warte 16 Der Verſicherungsbeamte Friedrich Thinius und Bertha Dieze
mann Köln und Kl Steinſtraße 7 Der Maurer Joſeph Slany und
Wilhelmine Krauſe Schmiedſtraße 29 Der Bergmann Peter Misdziol und
Marie Schramm Michowiz und Karf Der Arbeiter Franz Uebe und
Wilhelmine Nojack Halle und Büſchdorf

Geboren
5 Januar Dem Handarbeiter Simon Zawierucha ein S Paul Walther

Glauchgerſtraße 29 Dem Handarbeiter Louis h eine T Natalie
Ottilie Schmiedſtraße 33 Dem Kaufmann Oskar Raatz ein S Reinhold
Karl Willy Alter Markt 32 Dem Werkmeiſter Guſtav Marx ein S
Walther Streiberſtraße 35 Dem Handarbeiter Adolf Schmiljun ein S
Eduard Adolf Albert Hirtengaſſe 6 Dem Fabrikarbeiter Hermann Böhme
Zwill Alma und Ling Breiteſtraße 4 Dem Lackirer Anton LontzekAn S Ernſt Paul Streiberſtraße 25 Dem Geſchirrhalter Friedrich Kyritz
eine T Franziska Johanne Marie Magdeburgerſtraße 57 Dem Stell
macher Kärl Fuhrmann ein S Friedrich Karl Landwehrſtraße 14 Dem

andelsmann Robert Felgenträger eine T Marie Margarethe Mansfelderſeape 67 Dem Schriſtſetzer Theodor Ziegner eine T Gertrud Elſe

Alte Promenade 19 Dem Ingenieur Theodor Drzymala ein S Edgar
Ludwig Adolf Südſtraße 4

Geſtorben
5 Januar Der Schloſſer Otto Jäger 34 Diakoniſſenhaus Wittwe

Emilie Zander geb Pfanneberg 45 J Wilhelmſtraße 42 Des Kommiſſionär
Friedrich Schiller Ehefrau Friederike geb Dietrich 71 J Domſtraße 1 S
Wittwe Thereſe Heſſe T Schmidt 59 Thorſtraße 31 Des Fleiſcher
meiſter Joſeph Gerigk T Klara 1 Bahnhofſtraße 11 Der Kaufmann
Martin Hille 53 W Königſtraße 19 Des Reſtaurateur Hermann Rößling
S Wilhelm 3 Rathhausſtraße 6 Wittwe Sophie Nietner geb Mießner
69 t r 24 Wittwe Bertha Stephan geb Heidrich 60
Steinbocksgaſſe 4 Des Kaufmann Gottlob Kunze Ehefrau Friederike geb

oſeph HunoldSchwenker 63 Charlottenſtraße 6 Der Handelsmann2 Der Arbeiter Guſtav Roſche W J Klinit
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Privattelegramme des Geueral Auzeiger

Schloßbrand in Bernburg
W Bernburg 6 Januar 10 Uhr 27 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Hente früh um 4 Uhr
brach im hieſigen Schloſſe Feuer aus welches bis jetzt nicht ge

löſcht werden konnte Der Generaldirektor Rademanun
und ſein Kutſcher ſind in den Flammen umgekommen
Viele Akten ſind verbrannt ebenſo etwas Geld

J Berlin 6 Jannar 10 Uhr 12 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Memoiren des
Fürſten Bismarck ſind im Druck vollendet Sie werden n
Stuttgart bei Cotta erſcheinen jedoch nicht vor Fürſt Bismarcks
Tode veröffentlicht werden wie er ſelbſt wünſcht Das Werk um
faßt 6 Halbbände Angeblich hat Fürſt Bismarck als Honorar
500 000 Mark erhalten Der Sozialiſt meldet der Kom
mandant der Berliner Schutzmannſchaft habe in der vorigen Woche
das Polizeipräſidinm und die Centralwache der Schutzmannſchaft

Nachls alarmiren und ferner die Kellerränme des Gebändes des
Polizeipräſidiums unterſuchen laſſen weil er vermnthete daß
daſelbſt franzöſiſche Höllenmaſchinen verſteckt ſeien Der
Polizeipräſident ſchritt dagegen ein und beantragte die Beurlaubung

des Kommandanten Die bekannten Anarchiſten ſtehen unter
ſtrenger polizeilicher Bewachung

P Marſeille 6 Jannar 10 Uhr 44 Min Vorm Dele
gramm unſeres Korreſpondenten Jm hieſigen Hafen ſowie
in den Häfen von Genna und Tonlon hat der orkauartige Schnee
ſturm ungeheuren Schaden angerichtet Viele Fiſcherboote werden

mit ihren Jnſaſſen vermißt
I Paris 6 Jannar 10 Uhr 2 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Jn der Wohnung des
Geographen Elinée Reclus wurden 60 Briefe beſchlagnahmt
welche theils von deutſchen und ſchweizer Anarchiſten herrühren
Die Briefe werden demnächſt den betreffenden Regierungen zu
geſandt werden Auf Befehl des Miniſters des Jnnern wurden
geſtern Abend in allen Städten Frankreichs die Anarchiſtenblätter

Révolte und Pière Peinard beſchlagnahmt Jn Carme
aux wurde bei der Beſchlagnahme ein Jndividunm verhaftet
welches ausrief Es lebe Ravachol

Mannheim Januar Die hieſige freiſinnige Partei eut
ſandte eine Deputation zu den Reichstagsabgeordneten v Buol
Centrum und Baſſermann nationalliberal welche dieſelben

bezüglich ihrer Stellung zur Quittungs und Frachtbrief
ſteuer befragte Buol antwortete ausweichend Baſſer
mann erklärte ſich für einen unbedingten Gegner dieſer Steuern

Es erſcheint auffallend daß der klerikale Buol ausweichend ge
antwortet hat wenn man berückſichtigt daß auch das Centrums
mitglied Dr Lieber ſich in Frankfurt bezüglich der Steuer
vorlagen in Schweigen gehüllt hat Die Red

Nom 5 Januar Nach einer Meldung des Corriere di
Napoli haben die Arbeiterklubs auf Sicilien aus Frank

reich Gewehre erhalten Der heute in polizeilichen Gewahrſam
genommene Abgeordnete Defelice ſoll ein Agent Frankreichs ge
weſen ſein Ein Artikel der Riforma wendet ſich in
heftiger Weiſe gegen den Vatikan und klagt denſelben an
die inneren Streitigkeiten gefördert zu haben Der Papſt
predige zwar als Chriſt aber ſeine Handlungen ſeien den Prinzipien
geradezu entgegengeſetzt Auch der Oſſervatore Romano ſpricht
ſich in ähnlicher Weiſe gegen den Vatikan aus der Papſt habe
obgleich er ſich als Gefangener nicht bewegen könne dennoch als
Gefangener den Karoliuenſtreit entſchieden das deutſche Centrum
gemeiſtert und in Paris Tedenm für die Ruſſen ſingen laſſen

Cetinfje 5 Januar Die anläßlich der letzten Zwiſchenfälle
an der Grenze von Montenegro und der Türkei unter
brochenen Arbeiten zur Regulirung der Grenze werden nun
mehr nach Uebereinkommen der Regierungen beider Länder fort
geſetzt Die montenegriniſche beauftragte die Grenz
behörden ſtrenge Maßnahmen zur Verhütung eines Konflikles zu
ergreifen und den Verkehr der Greuzbevölkernung wiederherzuſtellen

Kliniſcher Kalender
Jnnere Klinik täglich 9 Uhr

12 1 Geh Nath Prof Dr Weber

11 1 Prof Dr Seeligmüller
a 12 1 Prof Dr v MehringChirurg Klinik 11 Prof Dr v BramannAugen Klinik 1011 Geh Rath Prof von Hippel

Nerven Klinik 10 Geh Rath Prof Dr Higig
Ohren Klinik W 10 Geh Nath Prof Dr Schwarge
Haut Klinik 11 12 Dr Kromayer Privat Docent
Frauen Klinik Morgens 10 12 Uhr Nachmittags 4 Uhr an

Sonn und Feſttagen nur Morgens 10 11 Uhr

w e e FAns dem Geſchäftsverkehr
Die Ziehung der Ulmer Münſterbaulotterie Hanptgewinn

75000 Maxrk ſindet bekanntlich am 16 Januar 1894 ſtatt Für
unſere Leſer dürſte es nun von Intereſſe ſein zu erfahren daß die
Direktion der Serienloosgeſellſchaft Fortung in Stuttgart 120 Ulmer
Münſterbaulooſe ihren Mitgliedern lt notarieller Urkunde gratis über
laſſen hat Wer alſo bis ſpäteſtens 15 Januar die Mitgliedſchaft bei
dieſer Geſellſchaft erwirbt partizipirt an den eventuellen Gewinnen
die auf dieſe 120 Looſe entfallen

Profeſſor Dr Zvekauer in St Petersburg Leibarzt des ver
ſtorbenen Kaiſers von Rußland faßte ſein Urtheil über Apotheker
Richard Brandt s Schweizerpillen in folgende Worte Endlich kann
ich Jhnen aus eigener Erfahrung an mir ſelbſt und einigen Patienten
ein Gutachten über Jhre trefflichen Pilulae Helveticae Schweizer
pillen abgeben welches ich ſo formulire Die Pilulae Helveticae des
Herrn Apotheker Richard Brandt gehören durch ihre glückliche Zu
ſammenſetzung unzweifelhaft zu den toniſch abführenden Mitteln welche
ohne alle Nebenwirkungen leicht und ſicher wirken Nach längerem
Gebrauch bei beſtehenden Conſtipationen aus Atonie des Dickdarms
herrührend regeln ſich die Darmfunktionen und wenn ſie dann aus
geſetzt werden hinterlaſſen ſie keine Neigung zu Conſtipationen wie das
bei den meiſten Abführmitteln der Fall iſt Die ächten Apotheker
Richard Brandt ſchen Schweizerpillen mit dem weißen Kreuz in
i e ſind nur in Schachteln à 1 Mk in den Apotheken
erhältlich

Die Beſtandtheile der ächten Apotheker Richard Brandkt ſchen
Schweizerpillen ſind Extrakte von Silge 1,5 Gr Moſchus
garbe Aloe Abſynth je 1 Gr Bitterklee Gentian je 0,5 Gr dazu
Gentian und Bitterkleepulver in gleichen Theilen und im Quantum
um daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 herzuſtellen Zu haben in
Halle aS Adler Apotheke Geiſtſtraße

Waſſerſtände Am 6 Jannar Halle unterhalb 1,72
Trotha 1,80 5 Jannar Calbe Oberpegel 1,40 Unter

Magdeburg 581pegel 0,40 Dresden 1,88
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meiner noch übrigen der Neuzeit entsprechenden grossen Lokalitäten im Rathskeller Neubau

bedingt eine Vollständige Neugestaltung in der Organisation meiner Geschäſtsräume Es

Sollen daher vor Beginn meines neuen Unternehmens die Waareunbestände in allen Ab

theilungen so Viel als möglich verringert werden weshalb gowohl sämtliche Artikel in
meinem Geschäſtshause Narktplatz 3 als auch besonders der Lagerbestand in meiner
Special Abtheilung für Damen und Kinder Confection im Rathskeller Aeuban von Neuem eine

bedeutende Preiszurücksetzung
erfahren haben

Auf döüesen nur Kurze Zeit dauernden
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